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Jahresberichte des Vorstands und der Obleute 
 
 
Jahresbericht der Vorsitzenden 2020 
Ein denkwürdiges Jahr liegt hinter uns. Begonnen hatte es noch ganz normal. Dann im Februar 2020 war Corona in 
Europa angekommen. Zuerst nur in Italien und auf Teneriffa, aber auch das schien weit weg zu sein. Seit Wochen waren 
wir mit den Vorbereitungen für die Mitgliederversammlung im März beschäftigt. Diese Versammlung am 07. März 
konnten wir noch ohne Auflagen durchführen, doch schon eine Woche später war alles anders. Verschärfte Auflagen und 
Lock down. 
Ab da drehte sich für uns alles nur noch um Corona. Schließung der Sportstätten einschließlich der Restaurants, so auch 
unsere Messe. Erstellung von Hygienekonzepten. Auch hier mussten wir uns erst einmal in die Vorschriften einlesen und 
diese dann auf unsere Gegebenheiten umsetzen. Hier waren wir sehr dankbar, dass uns die Verbände, wie der SVSH oder 
der TSB und Kreisseglerverband mit gefilterten Vorschriften versorgt haben. Sich durch die gesamten Verordnungen 
durchzulesen und diese dann auch noch zu verstehen, war fast nicht möglich. Schließlich waren wir aber gut vorbereitet, 
sodass auch der LSV unser Hygienekonzept übernommen hat.  
Es gab für uns umfangreiche Entscheidungen zu treffen, wie wir das Vereinsleben weiter erhalten sollten. Absagen von 
Monatsversammlungen, waren noch einfach umzusetzen und die Information über die Newsletter lief reibungslos. Dann 
die weiteren Termine: Gemeinschaftsarbeit Schanzenberg: Ausgefallen. Auslagern: Nach einer Verschiebung 
funktionierte die Aktion mit einem Traktor zum ziehen der Boote und minimalster Anwesenheit mit versetzten Zeiten 
sehr gut. So konnten wir dann wenigstens im Mai die Schiffe zu Wasser bringen und langsam mit der Saison beginnen. 
Ansegeln am 01. Mai mit Flaggenparade: ausgefallen. Doch so ganz wollten wir den 90. Vereinsgeburtstag nicht 
verstreichen lassen. Im Livestream via Facebook konnte man dann unsere Ansprache und die Flaggenhissung verfolgen. 
Das war schon eine skurrile Situation. Wenn man sonst vor 80 bis 100 Leuten steht und die Reaktionen aufnimmt, blickte 
man jetzt nur in das Objektiv einer Kamera. Aber so war wenigstens die Saison offiziell eröffnet.  
Für die nächste Zeit galt es dann immer aktuelle Situation zu beachten und die Möglichkeiten, die wir verantworten 
konnten, für den Verein umzusetzen. Ausfall von Regatten und Veranstaltungen, Besuchseinschränkungen und 
Abstandsgebote. Unsere größte Angst war es, dass in unseren Kreisen ein Corona Ausbruch entstehen würde. Davon sind 
wir verschont geblieben. Hier an dieser Stelle unser tiefster Dank an Euch alle, dass Ihr die Auflagen ohne Murren 
hingenommen habt und uns Eurer Vertrauen für unsere Entscheidungen gegeben habt!! So wurde der Schanzenberg im 
Jahr 2020 so viel genutzt wir lange nicht mehr. Da die Reisemöglichkeiten eingeschränkt waren, haben sehr viele ihre 
Freizeit dort verbracht und auch der Zulauf an neuen Mitgliedern war noch besser als in den letzten Jahren. So sind 
unsere Wasserliegeplätze fast vollständig belegt. 
Ein weiterer Schlag war dann die Kündigung unserer Pächterin des Wakenitz-Restaurants, Sabine Canow, zum 
31.12.2020. Wir hatten gehofft, dass uns die Suche nach einem neuen Pächter während unserer Amtszeit erspart bleiben 
würde, aber das war nun nicht der Fall. Nach über 18 Jahren haben unsere Pächterin Sabine und ihr Mann Dierk 
aufgehört. Wir haben über all die Jahre ein gutes und freundschaftliches Verhältnis gehabt und viele schöne 
Veranstaltungen erlebt oder auch einfach nur bei einem Getränk unser schönes Gelände an der Wakenitz genossen. Wir 
wünschen Sabine und Dierk alles Gute für die Zukunft. Gerade in Zeiten von Corona und Lock down erweist sich die 
Suche nach einem Pächter als ausgesprochen schwierig. Keiner weiß, wann wieder Lockerungen möglich sind und die 
Restaurants wieder unter normalen Bedingungen öffnen können. Seit der Kündigung waren wir mit mehreren 
Interessenten in Verbindung, meist scheiterte es schon in der Anfangsphase, denn zur Führung eines Restaurants gehört 
weit mehr, als nur kochen. Planung, Kalkulation und ein Konzept lagen meistens nicht vor. Nachdem wir über Ebay 
Kleinanzeigen im Herbst eine Anzeige geschaltet hatten, haben sich ca. 15 Interessenten gemeldet. Wir hatten mehrere 
Besichtigungen und haben dabei auch einige besondere Vorstellungen erlebt. Nun sind wir seit einigen Wochen mit 
einem Interessenten in Verhandlung. Hier ist der mögliche Pächter momentan dabei, die Finanzierung mit seiner Bank 
abzuschließen. Eine mündliche Zusage haben wir, aber der Vertrag ist noch nicht unterschrieben. Wir hoffen, dass wir 
das kurzfristig machen werden, denn wir möchten Euch auch sofort mitteilen, wie es weiter geht. Da das noch nicht 
erfolgt ist, bitten wir Euch noch um Geduld und hoffen auf Euer Vertrauen, dass wir den Pachtvertrag im Sinne von allen 
abschließen werden. Wir können nur so viel sagen, dass es sich um einen Gastronom handelt, der schon lange Jahre in 
Lübeck selbstständig war und zurzeit angestellt ist. Er will mit seiner Frau und einem Koch ein Restaurant mit regionaler 
Küche und Snacks und auch mit Kaffee und Kuchen aufbauen. Für uns ist es der Wunschkandidat, mit dem wir schon 
mehrere nette Gespräche geführt haben.  
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So haben wir das Jahr 2020 mit mehr Organisation, als je zu vor verbracht. Wir haben unzählige Stunden geredet, geplant 
und diskutiert. Für das neue Jahr hoffen wir, dass es ein bisschen ruhiger wird und wir bestehende Aktivitäten festigen 
können. Wir müssen nun erst einmal Ruhe einkehren lassen und uns auf die grundlegenden Dinge konzentrieren. Auch 
die Funktionäre müssen ein bisschen durchatmen und viele begonnene oder liegengebliebene Dinge zu Ende bringen. 
Daher unser Wunsch, dass wir das Jahr 2021 in der Hoffnung, dass die Situation besser wird, gemächlicher verbringen 
können. Ach ja, eine Sache wünschen wir vom Vorstand uns auch noch: wir möchten auch einfach nur mal wieder 
SEGELN. 
So wie in jedem Jahr ist die erste „Großveranstaltung“ unsere Mitgliederversammlung, die wir natürlich jetzt schon 
planen. Als Termin haben wir den 06.03.2021 vorgesehen. Aber wir befürchten, dass es bis dahin noch so viele 
Einschränkungen geben wird, dass wir mit einer Verschiebung rechnen. Als Alternative sehen wir eine Open Air 
Veranstaltung im Sommer am Schanzenberg. Wir werden Euch rechtzeitig informieren, wie es weiter geht. Die 
Mitteilungen über unsere monatlichen Newsletter per Email sind nur positiv bewertet worden und auch die News auf 
unserer Homepage, werden regelmäßig gelesen. Im Jahr 2020 haben wir übrigens über 80 neue Meldungen dort verfasst.  
Auf einige organisatorische Dinge möchten wir hier noch einmal hinweisen: 
Mitgliedsstatus Jugend: bitte informiert uns, wenn Ihr den Status als Jugendmitglied nicht mehr erfüllt und als aktive 
Mitglieder geführt werden müsst. Jugendmitglieder sind Mitglieder, die das 18. Lebenswahr noch nicht vollendet haben. 
Schüler, Studenten und Auszubildende gelten nach Vollendung des 18. Lebensjahres weiterhin bis maximal zum 
vollendeten 25. Lebensjahr als Jugendmitglieder. Sie haben ihre Ausbildung glaubhaft zu machen und den Abschluss 
mitzuteilen. Mit Vollendung des 18. bzw 25. Lebensjahres muss die Jugendmitgliedschaft gekündigt und die aktive 
Mitgliedschaft neu beantragt werden. (Auszug aus der Satzung) 
Änderungen: Adressänderungen: immer wieder kommt Post zurück, weil jemand umgezogen ist. Bitte denkt daran, uns 
schriftlich darüber zu informieren. Natürlich auch bei Änderungen der Email Adresse oder Telefonnummer.  
Boote und Genehmigungen: Auch hier Änderungen über Bootskauf oder Verkauf bitte schriftlich an uns, verbunden 
damit natürlich auch die Meldung oder Abmeldung der Seebenutzung. Wer seinen Liegeplatz nicht mehr benötigt, meldet 
dies bitte bis spätestens 31.01.2021.  
Auch in diesem Bericht möchte in noch einmal auf den Versammlungsbeschluss des Jahres 2011 zum Thema Immobilen 
Verkauf hinweisen: 
Der Vorstand muss vier Wochen vor einem geplanten Verkauf eines Hauses oder Wohnwagens am Schanzenberg 
schriftlich unterrichtet werden, damit eine bestehende Interessentenliste abgearbeitet werden kann. Diese 
Verkaufsabsicht muss eine Beschreibung des Objekts und den Verkaufspreis enthalten.  
Bitte beachtet, dass ein Verkauf nur das Objekt selber betrifft und der Verein als Verpächter der einzelnen Parzellen dem 
Verkauf zustimmen muss. Häuser und Wohnwagenplätze können nur von aktiven Mitgliedern des SVW erworben 
werden, die mindestens ein Jahr Mitglied sind! 
Ergänzung des Umweltbeauftragten: Hinsichtlich der Verkrautung gibt es keine positiven Veränderungen. Das Befahren 
mit Motorbooten und Schleppzügen bleibt schwierig.  
Aufgrund der Pandemie war es im letzten Jahr nicht möglich, größere Baumaktionen durchzuführen, 
kleinere Pflegemaßnahmen konnte wir aber erledigen. 
  
In diesem Sinne wünschen wir Euch allen ein gesundes Jahr 2021 und eine schöne Segelsaison. 
Eure Vorsitzenden 
Thorsten Schäfer & Thomas Brügger 
 
 
Jahresbericht der Segelobleute 2020 
Was für ein verrücktes Jahr! Wer hätte zu Beginn der Saison schon gedacht, dass selbst unsere 50. Grog-Regatta und auch 
der „Eisarsch“ ausfallen würden? Nach der Mitgliederversammlung im März kam der Lockdown, nichts ging mehr. 
Keine Saisoneröffnung unter dem Flaggenmast, kein Ansegeln. Auf dem See keine Regatten, lediglich vereinsinterne und 
SBO- Wettfahrten, von denen allerdings die ersten drei abgesagt werden mussten. Alle weiteren SBOs beschränkten sich 
ausschließlich auf die Segelei. Gemeinschaftsveranstaltungen an Land, sowie die übliche Seglerbesprechung, fanden 
nicht statt. Dafür war die Beteiligung an den Wettfahrten sehr gut! Die erste Vereinswettfahrt am 4. Juli war mit der 
Teilnahme von nur 11 Booten nicht so toll, was aber wohl eher dem Starkwind geschuldet war. Aus dem Schanzenberg-
Cup am 1. August wurde eine vereinsinterne Langstreckenwettfahrt mit 25 Booten, die in die Wertung mit einfloss. 
Dann las ich einen interessanten Bericht über die IDM der Piraten vom 3. bis 6. September auf der Müritz, verfasst von 
unserem Vereinsmitglied Torsten Faaß. Mit seinem Vorschoter aus Güstrow belegte er einen hervorragenden 5. Platz! 
Außerdem nahm das Team Nils Augurtzki mit Ingo Hüter SVW/ LSV teil. Danke von mir nochmal für diesen 
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ausführlichen Bericht. Beim „ Ausklang“ am 19. September wurden 3 Wettfahrten absolviert. Anschließend fand eine 
Siegerehrung statt, bei der nicht die Punkte, sondern die häufigste Teilnahme gewertet wurde. Der Grund war der, einen 
Anreiz zu schaffen, an möglichst allen Vereinsregatten teilzunehmen. Bei den Jollen ging der Wanderpreis an Tobi und 
Gunda und den Dickschiff-Preis errang die Crew Stefan Borchert. Bei der Jugend erhielt Kevin Tamuen einen Glaspreis 
und weitere 12 Kinder ein Erinnerungsglas. Das war es dann am See. Mit dem Schleppzug ging es durch die stark 
verkrautete Wakenitz in den Heimathafen Schäferstraße. Dort gab es statt des Absegelns erstmalig Kaffee und Kuchen im 
Pavillon und davor, unter den gebotenen Abstandsregeln. Auch das Niederholen der Flagge, sowie die Ansprache des 
Vorstandes mit dem Wunsch auf eine hoffentlich wieder normale Saison 2021 fand wie gewohnt statt. Dem Wunsch 
schließe ich mich hiermit an und wünsche euch allen einen Guten Rutsch in das Neue Jahr. 
Für die Segelobleute 
Holger Thomsen 
 
 
 
Bericht der Schanzenbergobleute 

                                                                          
Das Jahr 2020 am Schanzenberg fing dieses Jahr erst am 4.Mai an. 
Nach der Mitgliederversammlung Anfang März kam sehr schnell der totale Corona Lockdown. 
Kein Betreten unseres Vereinsgeländes war erlaubt. Keine Arbeiten an Häusern, Wohnwagen und Schiffen. 
Der Schanzenberg wurde daher dieses Jahr ohne die Gemeinschaftsarbeit in Betrieb genommen. 
 
Auf Grund der Sportboothafenregelungen konnten wir den Schanzenberg ab 04.Mai wieder betreten und mit 
den bekannten Einschränkungen nutzen.  
Sofort wurde der Schanzenberg an mehreren Tagen von Kleinstgruppen für den Sommerbetrieb vorbereitet. 
Das erste Kranen fand zügig am 06.Mai statt. 
 
Unser Sanitärkonzept mit einem Unisex WC und ebenso einer Dusche mit Nutzerdokumentation hat sich 
erfolgreich bewährt. 
 
Und schnell merkten wir auch, wie wertvoll mit den vielen allgemeinen und auch den Reise- und 
Freizeitbeschränkungen unser Vereinsgelände plötzlich für uns alle geworden war.  
 
Wir brauchten keine Strandampel abfragen, es gab keine mühsame Parkplatzsuche.  
Wir hatten Alles, für die ganze Familie, immer, und jeden Tag, wann immer wir wollten.  
 
Ende Juni startete dann die dritte Auflage der Jugendfreizeit mit viel Segeln, mit viel Abstand und ohne 
Übernachtung am Schanzenberg. Leider bei durchwachsenem Wetter, aber mit frischem Wind und mit 
zufriedenen Kindern,  
wobei viele der Kinder gerne länger geblieben wären. 
 
Da eine Nutzung des Schanzenberggeländes im Frühjahr nicht zulässig war, konnten bei vielen die geplanten 
Bautätigkeiten bis zum Baustopp zum Ferienbeginn nicht beendet werden.  
 
Daher wurde auf der Monatsversammlung im Juli am Schanzenberg beschlossen, diesen Baustopp für dieses 
Jahr 
aufzuheben. Es war eine richtige Entscheidung. 
 
Die Reiseeinschränkungen spiegelten sich auch am Schanzenberg wieder, er wurde viel stärker frequentiert,  
der Platz war viel belebter, alle Wasserliegeplätze belegt.  
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Und insbesondere die Jugend wird es begrüßt haben, die Wlan Nutzung ist seit diesem Jahr ( 2020 ) für alle 
Mitglieder kostenfrei. 
 
Auf Instandhaltungsmaßnahmen wurde dieses Jahr fast gänzlich verzichtet, 
lediglich das Dach des Pferdestalls wurde dann Ende September teilweise erneuert. 
 
Ende Oktober war dann mit 49 Mitgliedern in kleinen Gruppen Winterklarmachen auf Schanzenberg.  
 
Für den Start in die Saison 2021 planen wir das Kranen im Frühjahr 2021 aufzuteilen mit einem frühen 
Termin Anfang April und wie immer einem Ende April. 
 
Die Baustellen der Zukunft: 
 - Der Neubau des Hochstands 
 
Alles Neue gibt`s auf der Mitgliederversammlung am xx.xx.2021 um 18°°Uhr 
 
und immer unter: https://sv-wakenitz.de 
Wir Bürgermeister wünschen 
Euch und auch uns, 
kommt gesund durch diese Zeit und den Winter. 
Julia, Axel, Hägar 
 
PS: Wann es am Schanzenberg wieder los geht erfahrt ihr natürlich auch unter https://sv-wakenitz.de 
 
Änderungen von Bootseigentum benötigen wir bis Ende Januar zur Liegeplatzplanung 2021. 
 
Denkt bitte auch daran, eure Wasser-Absperrhähne geschlossen zu lassen,  
damit im Frühjahr nicht unnötig nach einer Leckage gesucht werden muß. 
 
Ich möchte an dieser Stelle nochmal darum bitten,  
uns neue oder geänderte E-Mail-Adressen und / oder Handynummern mitzuteilen. 
Am einfachsten ist es, wenn ihr eine Mail an folgende Adresse schickt: 
 
info@sv-wakenitz.de 
Dadurch erleichtert ihr uns die Arbeit ziemlich. 
 
 
 
Jahresbericht Bootshaus / Schäferstraße 
Auch wir Bootshauswarte blicken wie alle anderen auf ein spezielles Jahr zurück. 
Nachdem wir erst sehr spät, und unter Auflagen in die Saison starten konnten, waren wir gezwungen fürs Auslagern neue 
Methoden umzusetzen. 
Wie schon im letzten Jahr, konnten wir mit Hilfe des Traktors und Eikes Fahrleistungen das Auslagern deutlich 
vereinfachen, und mit weniger Beteiligung die Boote ins Wasser bringen. Diese „neue Art“ hat sich dann im 3. Versuch 
beim Einlagern im Herbst wirklich final bewährt. Mit kleineren Änderungen werden wir das Ein- und Auslagern noch 
weiter optimieren. So werden wir zukünftig die „Teams“ mit verschiedenfarbigen Westen ausstatten, um feste Zuteilung 
zu garantieren. 
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Auch die Arbeitsdienste in der Schäferstraße haben in diesem Jahr gut funktioniert. 
Wir haben viel Fläche am Wasser durch das Zurückschneiden der Büsche gewonnen, sogar 2 Boote gefunden. Auch der 
eingewachsene Anhänger mit den Kanus ist freigelegt worden. 
Die Beteiligung an diesen Arbeitsdiensten war wirklich sehr erfreulich! 
Im Bootshaus haben wir mit recht viel „Gedrängel“ dann doch ausreichend Platz gefunden. 
Für die Lagerung im Bootshaus über Winter haben wir im Laufe des Jahres über eine Abgabe pro Bootsbesitzer 
gesprochen, von der unter Anderem der Traktoreinsatz, sowie das ein oder andere benötigte Werkzeug finanziert werden 
sollen. 
Beim nächsten Auslagern werden wir die nicht genutzten Micky-Boote von den Balken nehmen, diese werden nicht mehr 
in der Halle verbleiben. 
Auch wenn wir natürlich wie viele andere auf ein umfassenderes gemeinsames Miteinander im neuen Jahr hoffen, sind 
wir dennoch auf andere Eventualitäten gut vorbereitet. 
 
Wir bedanken uns für die gute Mitwirkung am Vereinsleben am Gelände in der Schäferstraße in diesem Jahr. 
 
 
Jahresbericht Jugend 2020 
Das Jahr begann mit der Fortsetzung des Winterprojektes. Leider sind wir damit nicht fertig geworden denn es hat uns ja 
alle die Corona Beschränkung eingeholt. Das Projekt wird weitergehen sobald es möglich ist. 
Im Zuge der Lockerungen konnten wir dann das Segeln auf der Wakenitz und auch auf dem Ratzeburger See 
wiederbeginnen. Natürlich mussten wir uns an die geltenden Beschränkungen und Auflagen halten. 
Bedingt dadurch war es in diesem Jahr nicht möglich einen neuen Anfängerkurs der Schulkooperation zu beginnen, wir 
haben nur die „alten Hasen“ trainiert. 
Die Sommerfreizeit wurde kurzerhand in eine Freizeit „light“ umgewandelt. Keine Übernachtung, Abstand, Hygiene 
dafür aber viel Spaß bei einer tollen Verpflegung.  Das Thema in diesem Jahr war Kinderrechte und Demokratie. 
Es gab nur Tage mit viel Wind die richtig Segelspaß gemacht haben. Dabei wurde von Ulrike Veerkamp ein Bild von den 
Segelkindern auf Viele Hände gemacht, dass es in den Segelkalender des Segler Verband SH geschafft hat. 
Auf diesem Weg möchte ich mich bei all den netten und Unterstützern bedanken, ohne die eine solche Freizeit nicht 
stattfinden könnte. 
Wir konnten den neu gebrauchten Tenny (Die phantastischen 2) einsetzen und haben auch die RS Venture richtig viel 
gesegelt. Seglerisch ist die Saison zum Ende gekommen bevor wir wieder von der Corona Beschränkung getroffen 
wurden. 
Während meiner Trainerfortbildung konnte ich über Kontakte den Kauf eines Teeny (wird wohl, nach bisheriger 
Abstimmung,  -Die unglaublichen 2 - genannt werden ) für einen sehr günstigen Kaufpreis für den Verein realisieren. 
Ein weiterer Bootskauf zeichnete sich dann zum Ende der Saison ab. Eine Stiftung unterstützt unseren Verein, der 
Schulverein der Schule an der Wakenitz gibt Geld und wir schaffen ein Begleitboot für das Training auf der Wakenitz an. 
Es wird ein einfaches Boot mit Platz für 6 – 8 Kinder, unempfindlich und unsinkbar, 15 PS Motor mit Steuerrad. 
Damit stehen die Schaalsee und die Wesloe am See zur Verfügung und am Samstag können 2 Gruppen trainieren, bzw. 
das inclusive Segeln braucht nicht auf uns zu warten. 
Eine Weihnachtfeier konnten wir leider nicht veranstalten, wir hoffen alle auf einen schönen und „normalen“ Sommer 
damit die 8 neuen Kinder der Schule sich bald bei uns wohlfühlen. 
In diesem Sinn wünsche ich uns eine sonnige Saison mit ausreichend Wind zum Segeln und Flaute für die Geselligkeit. 
Jens Lange 
 
 
Jahresbericht 2020 der Gruppe „Inklusions-Segeln“ 
Kurz vor „Torschluss“, also dem ersten Lockdown, trafen sich Hans und Dorothee im März 20 mit Heiko Kröger in 
Hamburg, um mit ihm eine erste „Bestandsaufnahme“ des Themas „Inklusions-Segeln in Schleswig-Holstein“ zu 
machen. Heiko erzählte uns von seinem Projekt „i ability“; gemeinsam erörterten wir dann mögliche gemeinsame 
Projekte und Vernetzungen.  Daraus entstanden der im August bei uns am Schanzenberg gedrehte Film „SVW – eine 
Vereinsvorstellung“ sowie diverse, vorerst telefonische Kontakte zu anderen schleswig-holsteinischen Segelvereinen, die 
Inklusions-Segeln anbieten. Eine angedachte, erste Inklusions-Regatta zum Kennenlernen konnten wir leider aufgrund 
der Corona-Bestimmungen nicht durchführen, planen diese aber für Juni 2021.   
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Anfang Mai kam Christian Brandt von RS Sailing zu uns mit einem neuen Mast nebst Wanten für unsere RS Venture, da 
eine Want bei Lieferung des neuen Bootes sich beschädigt zeigte.  Nun konnte auch die Trapezausrüstung eingesetzt 
werden, was die Jugendgruppe fleißig nutzte.  Die Inklusions-Segler taten sich jedoch schwer, die von der Jugend 
geänderte Leinenführung immer wieder auf das Inklusions-Segeln zurückzuführen und nutzten deshalb die FANNY eher 
weniger. Das wollen wir 2021 ändern, um die körperlich schwächeren Segler unter unseren Mitgliedern zu unterstützen.  
So soll ab der kommenden Segelsaison die „Sail-Ability“-Leinenführung auf den zentralen Block die dauerhafte 
Leinenführung sein, die, wenn sie nach Einweisung durch eines unserer Teammitglieder verändert wird, auch dahin 
wieder zurückgeführt werden muss.  Ebenso wollen wir den Inklusions-Seglern die Auftakeln erleichtern, in dem im 
März 21 aus Spendengeldern eine Persenning für das Großsegel sowie für die Fock anfertigen und die bisherige 
Bootspersenning auf das Doppelruder umarbeiten lassen. 
Anfang Juli konnten wir dann endlich mit der AMEOS-Klinik unser mittwöchliches therapeutisches Segeln starten unter 
allen mit dem Vorstand abgestimmten erforderlichen Corona-Schutzmaßnahmen.    
Mittlerweile hatte Hans drei beim Landessportbund beantragte Projekte durchgebracht, die nach und nach 2021 
verwirklicht werden sollen, allen voran ein „Klausurtag“ mit den in S-H aktiven, inklusionssegelnden Vereinen unter der 
Moderation von Heiko Kröger.  
Die rollstuhlsichere Umgestaltung des Mittelsteges ist ebenso in der Umsetzung für 2021 geplant, sobald die von Hans 
bei AKTION MENSCH etc. eingereichten Finanzierungsanträge genehmigt sind. 
Hoffen wir, dass wir trotz Corona in 2021 viel davon werden umsetzen können!  
  
Dorothee Nuthmann 
 
 
 
 


